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Crmordung Ludwig XVI
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Konigd von Frankreich und Navarre c.
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Nichts verungut, nichts verungut! &
fagt Meifter Wunderlich, in den 6 Schiffelr.
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Qubmig XVI, wegen einem guten und vortveflio
den DHevien, gewiff dev Befte Kbnig pon Franteeid,
penn ev hat immer und bis auf dem lesten Augendlick
allwo er den graufamen und mbrbevifchenn Todt litt,
fein Bolf geliebt, Jhr blutgievige Konigdmbrder, ihr
yont Giott und der gangen Menfchheit pevworffene
Bluthenter, tonut ihe die Liebe euerd Beften Kbnigd
(ben ihr aber nicht winbig waret) ju feine Untevs
thanen , leugnen? Gewif nicht! ihr mufe eucdh nod
immer wit Sham evinnern , was Ludwig biefer bes
te Monavdy Frantreichd fitv euch that. Hat fUbIVIg
piefer gute Kbnig nicdt von bem ecfien Augenblick
feinet Megievung an, gefuct, fein Bolt glictlich 3u
machen ? ar feine Bafl von Maurepas , Muy

Turgot, St. Germain, Neker u. a.m. ji Minis
ffev, nidt gut? Hat ev nicht jum Wohl feiner Uie
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tevthanen , feittenr Hofftant aufferorbentlich vermins
bert? Hat er nicht um die geveutteten Finangen auf
einem Befern Fuff gubringen, und fein Bolf gluclich
3u machen bie Notables jufammen berufen? Frangos
fen! weldher von euern SKbnigen wiicde diefen gefaprs
lidhen ©dritt gewagt haben? Reigte Ludwig nicht durch
die Bevufung der Notables gang die Bovtveflicheeit feines
Hergend? Wav feine Antwort nicht grof und Heldens
muthig? AIS ihm einev feiner Minifter evinnerte, daf
pas fbnigliche Anfehen duvd) die BVerufung ter No-
tables, tbnnte leiden und Gefahr Taufens und ev
biefer glitige Monaveh denfelben antwortete, WA
thuts, wennt audy meine Madht und Anfehen
varunter leidef, wenn nue mein Lolf glid:
lich wird. Wer anderd al8 Ludwig XVI that 3
dev die Frambiifhe Seemadhs verbefecte und auf eiz
nen fo guten Fuf bradte? Hat Qubwig niche die ftole
jen und midtigen Cngelinder gedemitfiget, ihnen
Amerifa entrifen und aud felbigen eine SNepublick
geftiftet? Hat Qudwig nicht. Hierburch den Frangdiiz
fdhenn Seepter ein gebFered Anfehen gegeben ? Und wasd
wiitbe ev nicht noch grofied gethan und wie witrde er
nicht nodh gang Franfeeidh) gllicklich gemacht paben ,
wenn bie Notables pbet Deputivte nicht dureh Facz
tions ju Nebellen wider ihn fich aufgeworffen bitten?
: Dips




Diefe fdhwarge und gavftige HOUenbrut att Hevett
Sypifie dev Crpbbfewicht und Abfehaum ded menfchlis
Men Gefdhledtd, Orleand oder jest unfinmig Egalité
Senannt , trat’, gang Frantreich diefed fchbne Kbnige
teidy, am Vettelftaad Bradte, ind Clend flvpte,
und feinem guten Konig aufd Vlutgeruft GhdfE uns
gevedht eitten fhmaplicherr Jod fevben lief. Ja vecht
ungevecht und tyrannifh Habt ihr euern guten Konig
bingevichtet. Denn-ihr Habt gar fein Gefepy ihm u
vichten, Shr ebnnt nicht gugleich Kidger und Ridhter
fiber ihn feyn, wenn e nun nod einen Funden
Ghre gepabt hattet (denn Gefihl yon Gewifen Habt
i6r Barbaven fchon feit langer Jeit nicht mehr) fo
witede euere Heilige PAicht gewefenr feyn, feine Bevs
theidiger angubbren, und widet den unglicklichen
Mmonavchen feite gemachte Appellation ang Bollf, an
der gangen Nation angenommen Haben. Alein ihr
Babt cuere Dfhren gegen dicfe witedige Manner, geo
gen euevett unfdutdigen Konig vecfopfet. Jhr Habt
in euch alle menfehliche Cmpfindbungen untevoricbe,
Sa ber Srpbbfewicht von euerm [Hblichen Nationals

Gonvent Egalité, fat fo gav funfyig Mitglieder deffels

peyt und Pelletier de St. Fargeau fein Bufenfreund,
wieryig von diefe theuere Hevven, bie fitv ben Tod ded

guten Kbnigd fimmen mufiten, mit Geld evfauft,
unb
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und bicfe neunyig Sreulofe wverurtheilten mit den
andern Dbfewichtern den guten Kbnig. Gleich wie Juz
bag aber , werbet audy ihr Gottess Rache gewif nict
entgelien. Durchblittert, fo viel ald ihr wolt bdie
Gefchichte, fo werdet ifr immer 3u euern Schrecen
finben , daff, noch bepnahe alle Konigdeund Fitrs
fenmbrder den Jorn Gottes havt empfunden Haben,
und fehr fehwer Beftraft worben fevn. Gleided Schicke
fal wavtet auch auf eud.

bt ehemald feine und bHbflidhe Frangofen, bie
ibren Sbnig vergbtterten, jept aber Habt ihr eudh
weit untee die Menfchheit gefepet , und Habt bdie
Bluthencfer an euern Monarchen gemacht , und dene
felbett al wabre fhandliche SKonigdmbroer Hingerichs
tet. Hievburch Habt ihr nun die gange frangbiifde Na,
tion in der Gefchichte auf ewig bey ber Nachwelt ent-
ehret, und diefe eueve Ghrlofigleit , fann duvch alle
Cdae der Welt nidht mehr gut gemacht werden ,
fondern fie witd unaudibfchlich ald der grbfte Schands
flect auf euch Frangofen und euern NadyPommen ewig
und ewig vuben und vevbleiben.

Sun dann ihr noch Nbrig gebliebene gut geo
finnte Frangofen, obgleich eueve Angabl febr Flein ift,
Jpe
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v bie he pber Detttoch dchee Pateiotenr fend, und
bad Ungliit von euerem Bateclande im Gtillen Bes
weint , eud) brave Manner cufe idh auf, ermannet
eud) und vachet dent gewaltfamen Tod euersd unglins
Liden und unfdbulbigen Kbnigs. Betradtet basd tvaus
rige Dild von Franbeeich, bfnet eueve Augen vedt,
febet in welchem Clende euer guted Baterland
fhwimme , und wie weit euere tolle Giefepygeber mit
ihrem Unfinn gegangetr, wie weit e von der Bere
sunft Bis jur Unvernunft Herabgeftiegen, und endz
fich gar in bie gedfte Dummpeit gefallen find.

Sdon vier Sahr tauert Beynahe die Nevolie
giotr, und His jept Haben Diefe euere Iyrannen noch
nidt einmal ein Repiecungd » Syfteme entworffen ;
obgleidh fie ben Rehnten, bie Berpadhtungen und eio
sie Menge andre Gefalle aufaehoben, die Parlemend
ter abgebantt, den Adel und die Geiftlicheeit abges
fchaft , deven Giither geplindert und gevaubt, alle
Orbnungen unterdritfe, die Neligion fiber denr Hals
fen geworfent, und endlich ibren guten Kbnig den
Qopf abgefthlagen Haben, fo Gaben fie biefe Unmens
fben dodh Bid jebt o nidts gethan, Denn aud als
ten biefert gu Geftigen Handlungetr, ift aus einer Moe
uavchie , die allevabfchenlichRe Anavehie entfandett,

Aus

EEECDOAN A LARR O DD o

A Y e e R s =g - 1 N
N3RS T OO AL E DO O s OO DS TN




3

2usg Orbuung ift Unordbnung, ausd Sittenr Unfitten
aud Religion Jeeeligion, aud Ehriffen Unplaubige,
o viele taufende find gar Gottedleugner geworden.
Aus gefittete Menfchen , Schwdrmer und Unmenfchen,
und endlich ausd tonigliche Unterthanen , feyd ihe
Sclaven einer Rotte Syrannen die fidh Jacobiner nens
nen , geworben. Denn euer Geld und Gut, euey
£eib, Lebent und Tod hangt von diefe Schwdrmer von
biefe ivvende Sitter ab. Denn nicht wape? Kaufe
mattn, Goldfehmidt, Deder, Sdufter, Schneider
und Bauer mitfen ijr Gewerbe , HandbwertSzeus und
Mflug nicderlegen, ihre Cltern, Weiber und Kinder
veslafien , bie Flinte nehmen, und fich in frembde
©taaten entweder jum Keiippel, oder gav tobt fchiefs
fen laffe. Kindec werden von der Bruft ihrer G,
teen, und Manner und BViter werden aud den Yvo
men ifrer Weiber und Famillen geriffen, und mifen
wider ifren Willen dad Streitfhwert umglivten, um
bev tollen unb ungevedten Hevvfchfudht diefer Tyrans
nent ein Genige und Gehocfam gu leiften, Schvne
Sreyheit !

D reine gang teue vortrefliche FreiGeit ! Bey
welder die Cigenthlmer ifr Bermbgen nie gefichert
find, denn diefe Hevren.Iptannen obey Dedpoten
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bie jefst basd fhbne Franteeih beherricberr, Gaben fehe
viel Gleihheit mit dHenen Seerdubern, denn fie taus
ben alle$ wag ffe nur finden tonnen. 8. G. Wenn
fie wiffet, daf ein Mann veidh iff, und fie deffen
Bermbgen gerne an fich gichen moddhten, fo mwixd
ifm gleich unter bem Borwand er fey toniglich gefinné
eint Progef gemacht, Gr wicd eittgesogett, fchnell ges
utheilt, bingevibtet und fein Bermbgen PLonfisyice
ober ‘Beffer gu fagen gevaubt. Sehr oft vevfahrt man
aber nadh dev neuen Avt, nehmlich man nimmt den
Pobel , umringt dad8 Hauf , plindert dafelbe ,
hangt den Cigenthitmer an e Laternen Pfagl und
vaubtibm fein Haab und Guth. Diefed it nun bdie
Sidberheit, die eudh euere Iyrannen, eucre jepige
faubeve Negenten gebenn, und nach welcher piemand
fein Bermbgen, feinen Bater, Mutter, Frau, Kindey
ja Gefinbe nicht mehr gefichert iff, mit einem Wort
alled was ihr befiet, it dem Naube euerer Iprane
fien deven Sclaven ihr feyd, auggefefset, - Guere eitte
gebilbete Frevheit, beflebet in der nie ausjuflijrens
et unfinnigen Gleichheit, einen Freiheitsbaum ,unb
in einer tothen Jacobiner Naveentapye.

Cinte Kappe! Cine Mise! O rein gang vorteefs

lidhes Sinnbilv! RNur eine Frage ipr Herven Jrans
tofen
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gofen, Wann und gu welcher Reit fragent utd beo
Pleiben fich bie Menfcen mit einer Kappe? Nicdht
wabr entweber wenn fie Erant find, ober wenn fie
gu Vette gehen und fchlafen wollen, Hun alfo dantw
folgt der Sduf aud gang naticlich , taf entweber
euer Geicn frant ift, ober euer Berftand und Bere
nunft feblaffen Bewde unter der tolfen und lacherlichen
Sacobinexfappe. Ja bepbes ift vidtig. Denn bie fatte
Pert Demagogen oder Democraten diefe gottiofe Iys
vantien find feant am Gehirne; und ibr Royaliften,
it thniglich Gefinnte, ihr habet feinen tapfecn Bayard,
frinen grofien Turenne , Peinen muthyollen Conde?
und Peinen tifnen Villars melr untec eud, folglich
fcblummext ober fblafet ihr. Tuw Grangofen , werdet
wicber gefund, laffet euer Gehicn eilen, und ece
wadbet vott elerm Shlaf. Streitet wider die Demas
gogent Orleans ( Egalité) Marat, Pethion, Is-
nard, Danton, Chabot , Legendre , Taillien,

Pumourier , Robertspierre , Cloot, Cuftine, .

Bournonville, Barere, Biron, Semonville, Sane
terre , Ruhl, Difthof Fauchet, Carra, und twie bice
fo Boltdyerfitrer alle Heifen mbgen, frveitet muthe
woll wider diefe, die euch und euer BVaterland iné
Ungtiict fiiegen , fefet vaf ibr fie gefangen nefmet,
unb madet ihnen algdann ifren verbienten Progef.
0
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O Frangofen Yoret auf ruchlofen Ndaubern und vebels
tifchen Syvannen ju gehovdpen. Lbret auf Unmenidhen
und Gotteleugney ju feyn. Hbvet aufdumm und feie
ge 3u feyn, und rdchet den gewaltfamen 30d euerd
unfcbuldigen Kdnigs. Nachet diefen wirbigen Mos
marcher der ald Mavtyrer farh, und eine weltliche
SKrvone mit einet ewigen wechfelte, Furdtet nicht den
200 welcben iGr Hoch einmal Bluten mifity bedenkfet
sut, bas man nie ehrenvoller tee gloreeicher fterben
Fann, al8 wann man i feiney Seuvernin, und fle
fein Baterland fivbt,

Nun Sie Curopend madtige Monavden und
Souveraind , madben Sie einen algemeinen Vund
unter Sidh wider Franteeich. *) Verbieten Sie in
Jpre Staaten die Einfuhre der Frangdfifhen Weine,
(weldhe vergiftet fepn tonnen) Moben, Waaven,

Seis

d

*> Bep denen jehigen unmenfhlichen franmyofiftben n-
ovdnungen , follte Peine Meutralitdt ftact finden, bes
fonders bey Retthsfiirfien. Denn die Frangofen find
Seinde der allgemeinen Rube und  Sicherheit , hal«
ten fein Wort, find meineidig , welches IJwepbriicf
pas Firffenthum Salm, und Mainy leider erfabren.
Dabero follte ein jeded Reichmitglicd wenn es Fei-
ne Solbaten hat, dodh Refruten Geld , oder Friiehs
te bepfteuern,




Reittngen dic Strafburger deutfhe und frambffde
Reitungen , La correspondence fecrette, und alle
tbrige aufeibrifche Dlatter. Schranfen Sie mebhr den
tollen unt gefabrlichen Unfinn der Prefifreyheit: cin.
Haltrn Sie alle Geifttiche und Sdullefrer fcharvf ju
ibre P Aidten an, *) damit diefe (hre Gemeinden in
RNeligion und Jugend untevrichten, und diefen ihren
Nfate und Schultindern ald helle, wabhre Lichter leuchz
ten, und guted Vepfpiel geben. Dulven Sie Eeine
teue YPhilofophen in Shre Staaten, benn bie neue
phitofovhie die eine Peft fite alle gute Negievungen ift,
flfet mur die Untecthanen jur Wolluft , Ungehovfant,
unb Jreeligion. Auch befivafen Sie die ungevedite
Beamte als 3, E. Landfdhreiber, Amtleute u. f. w.
bie gu Reiten die avmen Untecthanen drirfen, qualens
und verfolgen. Rotten Sie alle Heimliche Freunve bed
Sacobiner aug SGre Staaten oud, dbenn dicfe Leute
find weit gefahrlicher al8 die Frangofen; dieweil e
febr oft Shre eigene Diener, Bediente , folglich Landss
Finber, und Shre eigene Unterthanen find. Ja diefe
Peime

*) ©r. jefit regierende Konigliche Majeftat von Preufen
perbefferten gleich bep Jhrer Thronbeftergung die Kipe
hen = Dideiplin die ffarf gefallen war, und fehren
aud) der mifigebraudhten Preffrenheit Sehranfen. Dies
fes' war gemif eine weife grofe und nghahmungds
witrdige Handlung,
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Heimliche Sacobiner Ehumesr vieleidhit oft, walfe um
devo Perfon feyn. Cin untreuer Diener und Unters
than, ift in einem Staat immer meht ald wie ein
Srembder qu favdten. Rerfbhren Sie ferner mit. der
grbfiten Abndung alle Heimtiche Gefelichaften vou
Pictifien , Sluminaten , Schwdemernt, Jacobinern ,
und bie fogenannte Lefegefelfchaften, denn, alle dies
fe Sufammentimfte, die unter den BVorwand Kennte
nific 3u fammeln gefchehen , verderben gemeiniglich
nur die Sitten und veeflhren die Unfehuld. Wenn
€ie nun grofie Monavchen und Souveraing alle dies
fe Uebel aud [bhre Stanten werden gebanunt baben ,
algdann wicd ed Jhnen ein geringed feyn, mit She
ve Avmeen und tapfern Truppen die Rechte Giotted s
bie Nechte ber  Souvevainitdt, und die Gicdberheis
aller. Bblter wider die unmenfdrichen Frangofen 3u
vertheidigen und qu befchipen, und dev Allmadhtige
alg ein gevediter Gote muf Jore Waffen feguen.

Gegenn die B gefahrlichen, bofihaften , verderblis
hen und unverntnfeigen Feangbfifdren Abfichten, fann
auch bdie GeiftlichCeit von allen Religionen mit Sus
gen witcben und einen vortreflichen Giegendamm aufe
vicptens. G4 davf nue ein jeder Crpbifdiof, Difchof,
YPealat, Supevintendent, Confifoviaivaty, Pagor,

Pfavs
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Weaveer w. f. w. feine beilige Pfichten beffer nada
[eBen und eciiillen. Unter diefe Phicdhten verfiehe i)
fnicht nue allein ta$ Predigen, Beidhbren, Mefilez
fen, Progefionen Palten , SKinder taufen, Coupes
liven und Jobte Gegraben. Sondern bie achten Pflichs
tent cined Geiftlichen ey gegemwdctigen gefaprlichers
Seiten , find Hauptlachlich diefe, daf ev feinen Kivche
fvengel genau tennt, nehmiich ev muf wifen, wels
de Gebler ober Qafter in feinem SKivchen o Diffrict
peerfben. Ru dem Gude muf er fleifig in alle Huz
for gefenr, das Bofe abhelfenr, und vag Gute einflihs
vetr. Alle Qafter ald 3. €. Gotteslifern, Berleume
pung ., Sruntenheit, Dicbffahl, BDeteug, Screligion,
Raifonnivenn, Ungehorfam gegen Dbrigheit und Bovs
gefebte und alle Ubrige grofie Slimden und Uneinige
geiten unter Ghen, €ltern, und Kindevn, Berwands
ten und Frembden ausrotten , dagegen muf ev untee
feine Pfavctinder, Friebe, QLiebe, Cinigleit, Ges
gorfam gegen Borgefete und Gottesfurcht fuchen 3u
Bringen, und cingupflangen. Seine Kinverlehre mup
ber Sugend wabre Gottesfurcht und dchre Moral
Iefren. Geine Predigen mifen den Bofbaftigen befo
fecm, und jeden Subbrer evbauen und gu einen Ghris
flen machen. Gv muf ferner pie SKrvanfe, Arvmen,
Srotyleivende fleifiig defuchen , pigfe Sroft ju fovechen,
une
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anter die Arme greifen, und wiedide Hufe nad
feinen Bevmbgen leiften, und evtheilen, Ev muf bie
Ihranen von den Augen diefer Bediteftigen , diefer
Unglicklichen wifchen , und ifr Elend lindern. Durch
eint folched Derragen nun wird ein Gpiflidher von
jedermann gefdhagt, geliebt, und geehrt feyn. Noch
eine Bitte meine Geiftliche Hevven von allen NRelis
gionen, Dulden Sie feine Mitglieder unter Jhnen,
bie mit Wittfrauen oder ledigen Madbchens in einem
Saufe wohuen, und fo vertvaut mit einander leben,
ald wenn fie jufammen vevheurathet wiven. Dulben
@ie teinen Geiftlichen, dev neben feiner vechtmifigen
Erauen nod) Maitveffen Hate, und die Unfduld aus
feinem Sivebfprengel verfihrt. Dulden Sie feinen dee
einganges Serailin feinem Haufe hat, und nuv alein
bev unfeufthen Qicbe und geilen Wolluft dient. Dule
pent Sie feinen Prafer untec fich, dev feine Amtss
pfichten verfoumet, feine gange Seit mit Wein,
Vier, Kavew, luftigen Divnen und Schwelgen jus
bringt, warend feine Frau , Kinder, Unvevwandte
SHausdgefinde ju Haufe am Hungertuch nagen mifen.
Dulben Sie feine Jager diegleich wie Nimrod Tag und
Madt jagen, ipre Hivfhe und Hafen mehr ald wie
ibre untecthanen und Pfarvkindec lieben , iGr geifitis
des Yme wegen bev Jagd verfhumen, und anfate
#e
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einen fanften demithigen Character eined Geiftlichen,
den hacten vauhen und wilden Chavacter eined Jas
gevburfchen annehmen *) und gange Thge in Gefells
fchaft Diefer vohen Jdger ju bringen, Dulden Sie
fecnter Eeinen Stolgen , Eeinen Hoffavtigen , dev einen
fiberteicbenen Gtaat fuhre, und gegen feinen Nes
Benmenfchen nicht$ ald wie Hodmuthy und BVerach.
tung geigt. Dulden Sie auch Eeinen Wudhever, Feio
nen Blutfiuger dev den lepten Vlutdtropfen von
feine Untecthanen odev 1ntergebenen erprefit. 1Und
bulben @ie endlich feinen Gottedvevddhter Leinen Sis
luminaten und feinen Jacobiner unter Shuen, Denn
buvh alle diefe Fehler und Lager gebt der Geifiz
liche dev davow angeftectt iff , dev gangen Welt ein
bbfed Veyfpiel und Aevgernif , und die Geilige
Sdrift fagt gang flar. O wehe dem Mesnfchen durch
welchen ein Aergernif Commt , eS8 wave (Gm Pefs
fer m;m Hienge ihm .einen Mublftein am Halfe,
und witefe ihm in die Tiefe de8 Meevd.
Nun

*) Aus dem Wergnligungen die fich der Menfeh “wdplt ,
Famn man feme Gemiithsarr Fennen levnen, Das Fae
gen geigt ein blutgteriges und gur Sraufombeit ges
neigtes Gemith an, Man lefe hieviber nur nach,
was Montatgue ,  Roubeauw und andve  Selehrre
febrecben,
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Nun ffach nod einen Wink an alle BVile
fer. Sor gute und rechtichaffene Litcger und Landz
leute aller Nationen , folgt den guten und rihmiis
chetr Depfpiel dev  getretien Vrandenburger, Hefep
und Oefterveicher. Seyd Goft, euerin Souveraing,
eueve Borgefepte ald eueve Dbrigbeit die alle ap
Gotted flatt dba find, eben fo getvew und gehorfam
al8 wie biefe Hrey Bbifer; die mit Gut und Blut
ihre Souverains bdienen, und ihr deutfches Bateve
fand muthooll al8 eble Biedere Deutfdhe jo ald wale
ve Helben befdhliipers und vectheidigen. LHbvet niche
den gavfitgen Shwanengefang, dev fheuflichen
Sdlangenftimme bter verlogenent Franjofen, denn fie
diefe Sveutofe Fommen nur um euere Weiber und
Sinder 3u verflthren, eueve Glter und alle Haubs
fchaften gu vauben, euere Religion al8 die Schuur
pueted Lebens, und euerer lefterer Jvoff im Tobde
pette mit Gewalt ju entziehen, und euch auf diefe
9(et am Bettelftab zu bringen, und in ein ewiges
Glend 3u fiiivgen. Sebet, dbaf ih euch ald ein dents
fcber Biedermantt die veine Wahrheit Hier fage, nur
auf die Stadt und Ehucfie@enthum Maing juciick,
Cuftine diefer jweydentige Mann, hatte Mainp durch
Becratherey einiger fchlechten und ehrlofen Etniwohy
nec, eingenommen, Er verfiheete Sey feinem Cins

: D3] tuilt
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Yeitt in ‘det Stuvt dene leichtglhubigeir tmd Thwas
hen Mainpern, ‘Er time alg Freund und Brubder;
fie ous ihrem pishevigen Sclavenftand ju eclbfem,
und fie gamg frey und alitlich gu macherr. O wie fuf
war nidht diefer Antunfedgruf! Kaum war ev aber
angelangt und hatte die leichtfinnigen Einwobier (bie
Qrofs allec gpidecfpeische alg dehte Pateioten ihre
etabt ehec aufé auferfte gegen die Grangofen Hatten
pertheidigen follen) eingefcrafects fo fieng ev fdhon
feine Gaudeleven mit fie gu treiben an. Dev unbe
seutenbe reifeitsbaum wurde ecvidytet, auf felbis
gen bie Saiobine RNacventappe geftectt, und jeders
mann guv tollen und gottiofen Clubs:Gefcllichaft eins
gelabent. Dlog Hievin nun Beftand die gange Glitcle
feligteit e Der jwevitngige Cuftine bdenen -guter
Mainpern verfproden hatte. Denn nun fieng ev auf
einmal eine anbdre Sprade gu veden, und andersd
1u Gandlen an. €v (ief viele ausd Fuvcht gefdloffene
Haufer mit Gewalt binen, und Pfecde und Soldas
ten wuvben in felbige einquartivt, hiec und dba wuve
e geplimbert , und gefohlen, die Einwohner mife
pandelt Hefonders bie Patrioten und treuen Diener
pes Thurficften, Biele vou den Schdnen Gefdhleche
vecfifet und mit Gewalt jur Ungudyt gegwungen.
@t fhuic eine grofie Drandihagung im gongen Lane
be
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be aus, die ai vielen Orfewt mit graufamer Gewalt
eeprefit wurde, Gr erhbhete eigenmaditig alle Anlay
gent, Abgaben , und nicht gufvieden mit diefe fchon
gvofie unbd, gewaltige Drirctungew, lef e nun aus
dem gangen Courfitefentbum , alle Frichte, Lebenss
mittel und BVieh denen avmen Unterthanen theil8 mit
gutent , theild mit Gewalt herbey Holew, wegnehmen,
und fchickte alle diefed nach, Landau. Dev Tyrant,
biefer feine Gjeneral von denen Heutigen feangbjifdhen
Kannibalen gieng noch. weitey , um auf (dngc Reit
bie avmen Cinwohner ghnglich u ruiniven, lief ev
gange Weinberge aughauen, perberben, und Rebenn
und Holy wueden, untee BVorwand ded {w[gmangvtﬂ
3ur Heijuny , verbrannt. Jbicr‘burd) ftieg nun dad
Ungliick bey Mainper qufd hochfte , und eine grofie
Angabl Ginwohner aud bdiefem unglitcflichen Chues
ficflentjum_ fravben vor DHumger , Qilte, Gram,
Poth und Summer elendiglich Himweg. Sehet Bile
tev , biefe ift die wafhre aber fehr trauvige Qage und
Q3efdaifenpeit von Maing feic dem ed die Frangofen
Befitien, Sepd ju auf cuecer Hut, fiteget nidt burd
fle in gleibed Ungliack, und (aft euch auf teinecley
et veefitheen, und in gleider Sclinge giepen, Hbs
vet nicht die falfde Stimme diefec meuen untreuen
und gottlofen Apoftelts, Gebet denen Vbfewichtern
D 2 benen




bettent Voltdverfihreest ald wie 3. €. eivtet Dovfch,
Pohmer, Wedefind , Foeffer und wie immer alle dies
fo ©churten diefe Verrather an Gott, an ifre Sols
pevaing und an ihr BVatevland Heifen mbgen, Pein
Giehbr, Hocet fie nitht an, evgreifee fe vietmehe,
und wannibe ferbige den Bucfel vecht duteh gewals
Pt habet, fo 0ibeclicfert ffe al8bann dev Obvigteit
bamit fie von felbiger ald wahre Aufruhrovevbredher
part befiraffet werden. Denn folthe NichtSwurdige,
die Guer G, euere Rube, ja fo gav euere Siv
cheeheit fbhren, euer Batevland fo wie Frantreich
fuchen u ruiniven, und euch gu Betler gu madhen,
verdienen Peint Mitleid, dieweil fie graufame Feinde
und unmenfhliche Bevfolger aller Bbller find. Wi~
derftehet ihnen muthooll , denn Do o8 ein duiveh
Qurug und Wo lluft verdorbened weidhlicdhed Volf
ift, fo worbet ihe daffelbe ficher, ofne alle Mife
febr leicht uberwinden. Boifer fepd munter und
wadhet gegen Guere Crbfeinde denen Frangofen, bie
qmnrer eudh, cueve Borfahren und Urvorfahren mit
Iyranney und Graufambeit geplaget , und gemavters
pabetr, wie oft haben fie nidt eueve Wohnhaufer vere
brannt und euere Bovfahren gevmepelt, und unter
den grofiten Peiven mavter voll frevben laffen. IS
Chriftliche und getveue Bbifer beheviget folgende grofe
fe
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fe Beyfpicle Sr. Majeftdt der Kaifer, Haben Ko
ganges Gebtheil jum Kvieg aufgeopfert, Sr. Majefiat
ber Kbnig von Preufen vevwenden gum  Heil dey
Boeer grofmuthsvoll Jhrem grofien Sehap, gehent
Gelbft ju Felde, verachten nicht nue alle Ungemache
LichEeiten Des Kuieged, fondern feheit Sich auch BHelo
denmuthig dev gebfiten Gefahr aud. Cin gleiches
thut Sr. Durdlaudht der Landgeaf vom Hefen s
Gafiel. O welche rithrende Bepfpiele! Souveraind
opfeen nicht fie Sich und Jor eigenn Wohl, fondern
Sie opfern uneigennipig fite die Sidherheit [hrer
tintecthanen und oller Bblfer, Jhr Crbguth, Jhre
Sdafe, ja Shr Lebenr und Blut auf. Nun dbann Une
tevthanen und alle Bblfer von Cuvopa, freitet mit
Sapfevbett wider bie Franjofen, widber diefe Jyran,
et und Nauber , vevtheidiget euer Cigenthum,
fchonet nicht euer Blut und Lebert; denn ihv fechtet
fiie die Ghre Gotted, flle die Crhaltung euerer Nee
Yigion, fiie euecn Qandedvater, fitv euer Baterland
und fliv eueve und ber gangen Welt Sicherheit, T
biefe eueve Tveue und Heldenmuth wecdent eudh eueve
Monavchent, Cueve Landes - Flvflen ald getreue Uns
tecthanen belofnen, Befhlfen und fets lieben. Und
Gott wird euer BVepftand fepn, ev der ANmadhtige
witd euch nicht nuv den Sieg fehenten , fondern ey
wivd
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wich eudd aud Tebens(anglich in diefer Ielt fegnen
unb in jence et die nie fein Ende nimmt, wird.
et euch mit dev Krone ded pwigen Lebend frbhnen
gnd i Himmlifhen Freuden ewig geniefien lafen.

o e IR LRz s N N O A U e e s s L s O OU TR




TN PATL

AT




deds T




MUDDINRNNIN

¥




‘(e
B 1
i
Wl
|
R
|
il
W

LN

P T T MR M







A W MAT A B A b BN HALLLAL 80 oot bakosbiiniinpsbbdipirbsiaipvatabszadiaala




Sedanten

1iber

2 0g)
vic graufame Dinvidtung %,

pbet '

Crmordung Ludwig XVI

ves Sutigen,
Konig8 von Franbreich und Navavee 1c.

befchrieden
von

eittem befannten Schriftfeler,

Nidyts verungut, nidyts verungut!
fagt Meifter Wunbderlich, in den 6 Schirfelr.

» @ t‘..'\.

Mo, X
i A i
o
; .

3.1 G

BT i

It
e

Farbkarte #13

i e e e B s i A



	Gedanken über die grausame Hinrichtung oder Ermordung Ludwig XVI des Gütigen, Königs von Frankreich und Navarre [et]c.
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Seite 6]

	Titelblatt
	[Seite 7]
	[Seite 8]

	Abschnitt [ohne Titel]
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	[Seite 29]
	[Seite 30]
	[Seite 31]
	[Seite 32]

	Rückdeckel
	[Seite 33]
	[Seite 34]
	[Colorchecker]



